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Ihr Lieben! 

Musstet ihr schon einmal als Zeugen vor Gericht erscheinen? Und 
berichten, was ihr gesehen habt, damit ein Urteil richtig gefällt 
werden kann? Im Monatsspruch August geschieht das dem Apostel 
Paulus. Nachdem er über Monate lang in Gefangenschaft gehalten 
wurde, hat er nun die Möglichkeit, als Zeuge vor Gericht auszusagen. 
Allerdings geht es nicht um eine Straftat, sondern um seinen 
Glauben an Jesus Christus. 

Auch uns hat Jesus zu seinen Zeugen berufen. In Apg 1,8 sagt er zu 
seinen Jüngern: „Ihr werdet meine Zeugen sein. In Jerusalem, in 
ganz Judäa, in Samarien und bis an das Ende der Welt.“ 
Inzwischen ist die Gute Nachricht von der Liebe Gottes, die in Jesus 
Gestalt angenommen hat, längst über Judäa und Samarien hinaus 
gegangen. 

Letztlich ist diese Gute Nachricht bis zu uns gelangt, denn jeder von 
uns hat von jemandem gehört, dass es einen Gott gibt, der uns liebt, 
der uns vergeben möchte und uns ein neues, ewiges Leben 
bereithält. 

Genauso sollen wir Zeugen sein für das, was Gott in unserem Leben 
getan hat. Und ist es nicht auch so, dass wir genau wie Paulus sagen 
können: Bis hierher haben wir so viel Güte Gottes erfahren!? 
In einem der letzten Gottesdienste haben wir gemeinsam darüber 
nachgedacht: 

Wann hast du das letzte Mal mit anderen Menschen geteilt, was du 
mit Jesus erlebt hast? Und kannst du es so formulieren, dass auch 
Menschen ohne kirchlichen Hintergrund es verstehen können? 

Genauso wurden wir dazu eingeladen, konkret für Menschen zu 
beten, mit denen wir in Kontakt stehen. Unsere Beziehungen lassen 
sich allgemein in fünf Beziehungsgruppen aufteilen. Was wäre, wenn 
wir für eine Person aus jedem der fünf Beziehungsgruppen einen 
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Monat lang beten? Das wird doch unseren Blick auf diese Personen 
verändern – und wir glauben doch auch, dass Gebet etwas bewirkt. 
Was für eine Segenswoge kann das lostreten, wenn jeder aus der 
Friedenskirche einen Monat lang für 5 Menschen ganz konkret 
betet?!  

Nehmt doch die folgenden Checklisten als Hilfe dazu. 

Füllt sie für euch ganz persönlich aus. 

Fragt euch selbst, wo ihr Jesus in letzter Zeit konkret erlebt habt. 

Teilt das mit anderen! 

Und fangt an, für Menschen konkret zu beten! 

Und dann lasst uns darüber staunen, was Gott tut! 

 

Lasst uns Zeugen sein für Jesus denn wir haben schon so viel mit 
ihm erlebt. 

Sollten wir das den anderen Menschen vorenthalten? 

 

Eure Birca Geitebrügge 

Erzähle von Jesus: 
1. Wo hast du in der letzten Zeit Jesus ganz konkret in deinem 

Leben erfahren? 
2. Formuliere das klar und verständlich! 
3. Erzähle jemandem davon! 

Unsere Beziehungsgruppen: 

Nenne für jede Gruppe eine Person! 
Bete einen Monat konkret und anhaltend für diesen Menschen! 
Lass uns sehen, was Gebet bewirkt! 

1. Familie 

2. Freunde 

3. Nachbarn 

4. Kollegen 

5. Bekannte 
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Gebetstruhe 

Liebe Geschwister, 

wir haben so oft gehört, wie Gebete wirken und 
die Umbeteten sich ruhig und getragen fühlen.  

Wir beten für: 

 unsere kranken und alten Geschwister 

 ein einladendes Leben unserer Gemeinde in unserer Stadt 

 für eine gelungene und einladende Durchführung beim 
„Sundowner- SommerFeierAbendTreff“  

 Bewahrung und Gottes Segen für alle, die in den Urlaub fahren 

 unsere Gemeindegruppen (Gemeindeleitung, Seniorenkreis, 
Musikteam, Technikteam, Eine Stunde Gott und ich, Sternen-
Eltern-Treff, Kindergottesdienst-Team, MuKi-Treff sowie die Bi-
bel-Musical-Gruppe "Hosianna"….) 

Wir danken für: 

 für das tolle und erfolgreiche Konzert mit Eddi Hüneke und von 
Hanjo Gäbler im Rahmen der Kulturnacht  

 gelungene und gesegnete Gottesdienste  

 gute Begegnungen und Gespräche beim Kirchen- Kaffee nach 
dem Gottesdienst 

 einen toll besuchten Kindergottesdienst und Muki-Treff  

Das inständige Gebet eines Menschen, der so lebt, wie Gott es 
verlangt, kann viel bewirken.                  Jakobus 5,16b 

Herzliche Einladung zum Sundowner  

dem SommerFeierAbendTreff 

Jeden Donnerstag 
in den Sommerfe-
rien von 19.00 bis 
21.30 Uhr im Gar-
ten der Friedens-

kirche. 
Zeit für Gemein-
schaft, gute Ge-

spräche, kalte Ge-
tränke, Knabberei-
en und einfach den 
Feierabend einläu-
ten. Alle sind herz-
lich willkommen!  
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Diamantene Hochzeit in der Friedenskirche 

Am Sonntag, den 27. Juli 2025 feierten Regina und Herbert 
Rosomm im Rahmen des Gottesdienstes ihren 
Diamantenen Hochzeitstag. Seit 60 
Jahren gehen sie gemeinsam durch 
ihr Eheleben, und einen großen 
Teil dieses Ehelebens nahm 
und nimmt auch 
immer die 
Friedenskirche 
Geesthacht ein. Aus 
diesem Grund war es 
für alle eine große Freude, 
dieses besondere Jubiläum mit 
Herbert und Regina zu feiern, ihre dankbaren 
Erinnerungen zu teilen und sie erneut unter 
Gottes Segen für die nächsten gemeinsamen Jahre zu 
stellen.  

Grußworte gab es sogar vom 
Ministerpräsidenten Daniel Günther, 
die Bürgervorsteher Arne Ertelt dem 
Jubelpaar überbringen konnte. Herr 
Ertelt gratulierte auch als Vertreter der 
Stadt Geesthacht. Unser 
Gemeindeleiter Michael Blau segnete 
Regina und Herbert Rosomm, die sehr 
feierlich ihr Eheversprechen 
erneuerten. 

Im Anschluss an den Gottesdienst konnten alle 
Gottesdienstbesucher nicht nur 
gratulieren, sondern auch die grandiose 
Hochzeitstorte kosten und bei guten 
Gesprächen Gemeinschaft haben. 

Die Friedenskirche gratuliert zur 
Diamantenen Hochzeit und wünscht 
Gottes Segen und Bewahrung für die 
nächsten gemeinsamen Abenteuer! 
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Gelungener Abend bei der Geesthachter Kulturnacht:  

Hanjo Gäbler am Klavier begeistert mit Leidenschaft und 
Mitmach-Atmosphäre  

Die beiden Konzerte in der Gemeinde im Rahmen der Geesthachter 
Kulturnacht am Samstag, den 19.07.2025 wurden zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. Hanjo Gäbler zeigte am Klavier seine 
Bandbreite an musikalischem Können. Mit Begeisterung führte er 
sein Publikum durch verschiedene Musikrichtungen von Gospel über 
Jazz-, Soul- und Pop-Musik, zu einem plattdeutschen Klassiker, 
auch eine Kostprobe aus dem Musical über Martin Luther King durfte 
nicht fehlen. 

Seine Überleitungen warten humorvoll, 
beschwingt und oft mit Tiefgang. 

Was diesen Abend besonders machte, 
war seine charmante Art, die Zuhörer 
aktiv einzubinden.  

Es war ein Abend voller Freude, 
Gemeinschaft und echter Musikliebe. 
Hanjo Gäbler hat mit diesen Konzerten 
einmal mehr bewiesen, wie kraftvoll 
Musik sein kann, wenn sie Menschen 
verbindet. Für alle, die dabei waren, 
wird dieser Abend noch lange in 
Erinnerung bleiben – ein echtes 
Highlight in der Gemeinde und der 
Geesthachter Kulturnacht!  

Wer dieses Konzert versäumt hat, hat am 16.12.2025 die 
Gelegenheit Hanjo Gäbler bei einem Weihnachtskonzert in der 
Gemeinde zu erleben. Save the date! 
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Volles Haus mit Eddi Hüneke in der Friedenskirche 

Am Sonntag, den 29. Juni drängte sich bereits lange vor dem Einlass um 
19.30 Uhr eine große Schar von Besuchern vor der 
Friedenskirche. Über 100 Menschen waren gekommen, um 
das Konzert mit Eddi Hüneke zu erleben.  

Mit einem tollen Ambiente vor der Tür, 
das bei den sommerlichen 

Temperaturen fast 
an einen Beachclub 

erinnerte und 
einem leckeren 
Catering stimmten die 

Rahmenbedingungen 
schon mal alle Gäste auf einen 
besonderen musikalischen Abend ein. Und der 
hatte es sich wirklich in sich. 

Mit seiner tollen Stimme, witzigen und 
nachdenklichen Texten und einer unglaublichen 
charmanten Art hat Eddi Hüneke in kürzester Zeit das 
Publikum für sich gewonnen. Auch wer ihn vorher aus 
seinen Zeiten mit der Kölner Acappella-Band Wise 
Guys noch nicht kannte, ließ sich von seiner Musik 
mitreißen. Es gab Momente zum Mitsingen, zum 
Träumen, zum Lachen und bei manchen 
tiefgreifenden Texten auch Tränen in den Augen. In 
der Pause war nicht nur Zeit, um leckere Snacks und 
Getränke in der herrlichen Abendsonne zu genießen, 
sondern auch Gelegenheit, mit Eddi Hüneke selbst 
ins Gespräch zu kommen. 

Die Friedenskirche freute sich über ein volles Haus und natürlich auch 
darüber, Vertreter der Sponsoren dieses Abends begrüßen zu können. So 
zeigten sich sowohl der Bürgervorsteher Arne Ertelt als Vertreter der Stadt 
Geesthacht als auch Frau Anja Lüneburg von der Kreissparkasse 
Herzogtum Lauenburg begeistert von dem Konzert. Auch die Unterstützer 
von Andere Zeiten e.V. sandten ein Grußwort in die Kirchengemeinde in der 

Querstraße. Eddi 
Hüneke selbst 
bedankte sich im 
Anschluss herzlich für 
das begeisterte 
Publikum und den 
Empfang in 
Geesthacht. 

Und an einem neuen 
Termin für ein Konzert 
mit Eddi Hüneke in der Friedenskirche 

im Jahr 2026 wird bereits gearbeitet. Weitere Infos finden Sie immer auf der 
Homepage: www.friedenskirche-geesthacht.de 

http://www.friedenskirche-geesthacht.de


11 

 

Wir sammeln Brillen! 

In einem der letzten Gottesdienste berichtete Siegfried Goseberg, wie 
viel Hilfe Menschen in ärmeren Ländern durch Brillen erfahren, die 
bei uns aussortiert werden. Was für uns unmodern ist oder veraltete 
Werte hat, kann dort Menschen zu einem selbstbestimmten Leben 
mit besserem Sehen verhelfen. 

Deshalb möchten wir euch jetzt die Möglichkeit geben, alte, aber gut 
erhaltene Brillen in der Friedenskirche abzugeben. Dafür wird ab jetzt 
ein entsprechender Karton im Foyer bereitstehen. Die Brillen werden 
dann überarbeitet und aufgefrischt. 

Siegfried Goseberg, der für das Missionswerk OM tätig ist und 
regelmäßig bei uns zu Besuch ist, wird die Brillen dann mitnehmen 
und sie Mitarbeitern zur Verfügung stellen, die sie an Menschen mit 
Bedarf weitergeben. 

So können wir mit kleinen Dingen Großes bewirken! 

Hilfe für den Seniorentreff! 

Der Seniorentreff ist zur Zeit groß in Mode! Über 20 Teilnehmer 
waren beim letzten Treffen dabei, um miteinander zu singen, über ein 
interessantes Thema nachzudenken und natürlich um gemeinsam 
Kaffee zu trinken und sehr viel leckere Torten zu essen. Wir freuen 
uns, dass der Seniorentreff so gut besucht ist.  

Den Seniorentreff leiten Helga Winterhoff und Hella Grolms.  
Da Helga Winterhoff nun schwer erkrankt ist, braucht der 
Seniorentreff tatkräftige und liebevolle Unterstützung. 

Wer von euch hat Zeit und Freude, Hella Grolms bei der Gestaltung 
zu unterstützen? 

Dann meldet euch gerne direkt bei Hella. 
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03.Juli 2025  

China: Frau eines inhaftierten Pastors bittet um Gebet 

(Open Doors, Kelkheim) - Am Morgen des 26. Juni wurde Pastor Huang Yizi, ein 
bekannter Hauskirchenleiter in der ostchinesischen Provinz Zhejiang, vor seinem 
Haus in Polizeigewahrsam genommen. Kurz nach seiner Festnahme durchsuchten 
mehr als zehn Beamte der örtlichen Behörden sein Haus. Nach Angaben seiner 
Frau, die bei der Durchsuchung anwesend war, beschlagnahmten die Beamten 
mehrere Gegenstände, ohne ein Verzeichnis der beschlagnahmten Gegenstände 
vorzulegen, und untersagten ihr, Fotos oder Videoaufnahmen zu machen. 

Seit zehn Jahren behördliche Schikanen, Anklagen, Haft 

Am nächsten Tag teilte die Polizei der Frau von Pastor Huang mit, dass er wegen 
„illegaler Geschäfte“ in Untersuchungshaft genommen worden sei. Nach ihren 
Angaben wurden etwa zur gleichen Zeit auch vier andere Christen aus 
verschiedenen Teilen der Provinz Zhejiang festgenommen. 

Pastor Huang steht schon seit Jahren unter Beobachtung der Regierung. Vor zehn 
Jahren wurde er wegen „Versammlung einer Menschenmenge zur Störung der 
sozialen Ordnung“ zu einem Jahr Gefängnis verurteilt. Hintergrund war, dass er den 
Protest einiger Christen gegen den von der Regierung betriebenen Abriss von 
Kirchenkreuzen organisiert hatte. Weniger als einen Monat nach seiner Entlassung 
wurde er beschuldigt, „Staatsgeheimnisse oder nachrichtendienstliche 
Informationen zu stehlen, auszuspähen, zu erwerben oder illegal an ausländische 
Stellen weiterzugeben“, und für fast fünf Monate unter besondere Überwachung 
gestellt. In den folgenden Jahren wurde er weiterhin von den Behörden überwacht 
und unter Druck gesetzt. 

In einer emotionalen Botschaft, die Pastor Huangs Ehefrau im Internet 

Zahlreiche Kameras in den Kirchen helfen den Behörden bei der Überwachung der Christen (Symbolbild)  
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veröffentlichte, bat sie im Blick auf den jüngsten Vorfall um Gebet für ihren 
Mann: „Bitte beten Sie weiterhin für Huang Yizi und die anderen inhaftierten 
Brüder und Schwestern. Möge der Herr ihnen Frieden und Kraft schenken.“ 

Hintergrundwissen China 

In ihrem obersten Bestreben, an der Macht zu bleiben und ihre Herrschaft gegen 
alle – realen und vermeintlichen – Bedrohungen abzusichern, hat die 
Kommunistische Partei die Gesellschaft fest im Griff und nutzt maoistische 
Rhetorik und Ideologie, um die Bürger auf Linie zu halten. Aus Sicht der Partei 
sind Christen eine Bedrohung, da sie die größte gesellschaftliche, unabhängige 
Gruppe darstellen, deren vollständige Kontrolle dem Staat nicht gelungen ist. 
Vorschriften regeln die Online-Treffen der Kirchen, die Orte für religiöse 
Aktivitäten und sogar die Auswahl der Leiter. Bibel-Apps wurden aus Online-
Shops verbannt. Pastoren nicht registrierter Kirchen werden zunehmend mit 
Anklagen konfrontiert wegen angeblicher Wirtschaftsdelikte, Finanzbetrug oder 
unter dem Sammelbegriff „Streit schüren und Ärger provozieren“. 

mailto:efg-geesthacht@t-online.de
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Wir sind …  
 

Evangelisch, weil das Evangelium, die gu-

te Nachricht der Bibel von der Liebe Gottes 
in Jesus Christus, Basis unseres Glaubens 
ist.  

Freikirchlich, weil die Mitgliedschaft bei 

uns auf eigener, freier Entscheidung beruht 
und wir bewusst Kirche und Staat trennen. 
Der finanzielle Bedarf wird durch freiwillige 
Spenden gedeckt.  

Gemeinde, weil persönlicher Glaube in der 

Gemeinschaft mit anderen wächst. Die Ge-
meinde ist dafür ein Lebensraum.  

Baptisten, weil bei uns Menschen getauft 

werden, wenn sie zum persönlichen Glau-
ben an Jesus Christus gefunden haben und 
getauft werden wollen. (Baptisten stammt 
vom griechischen “baptizein”, d.h. taufen, 
unter-tauchen.)  

Wichtiger als unser Name ist uns der Na-

me Jesus Christus! Von ihm redet die Bibel 
als Gottes Sohn. Er ist die Grundlage unse-
res Glaubens. Ihn bezeugen wir als Gottes 
Weg zum Leben. 


